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(Buftao, der $rotektionsleutnant

(Selchnung oon 3akob Seile. Setf oon ÎJ3aul Slltheer)

fc=s

28ar auch fchon in jungen Sagen
©<tftao abfolut kein Gicht,
blieb fich's gleich: denn fo3ufagen
merkte dies der Cehrer nicht.

3mmerhln, für das ©gmnafi-
um hat's dennoch nicht gereicht,
und STineroa" hat dann quafi
unfern ©uftao fchnellgebleicht.

Sann erglomm fürs STilitär fein

fehlerhaftes f5er3 Im 2Tu.

Eigentlich, fo hiefj es, mär' fein

Korpus 3U minim da3u.

Soch mit Sückficht auf den Zillen,
der als Gberft ©rohes tut,
lieft man hier die Slllde malten

Unfer ©uftao roird Sekrut.

<3n der Schule der Sekruten
hat der biedre ©uftao dann

(roenn auch nicht gerad im ©uten)
fich enorm heroorgetan.

3)och mit ©ufiaos hohem Sater
ftand rflan Oben" 3)u auf Su,
und man kniff 3U dem Sheater
her3haft beide Sugen 3U.

Später dann, mit einem Slale,
(fimpel ift des Cebens Cauf)
aoanciert 3Um Sorporole,
tauchte -©ufiaD roieder auf.

Stand es nun auch 3iemlich fchielend

um Begabung und Serftand;
fein ßerr Bater half ihm fplelend
roeiter, bis 3um Ceutenant.

©ines gan3en Satoillönchens
Summheit hat fich ungeniert
um die Slannheit diefes Söhnchens

mit den fahren kon3entriert.

2So die Blödigkeit in Säten
unter's .Sublikum fleh mifcht,
2<ann man nicht daneben raten,

roenn der ©uftao nahe ift.

Soch, roas tut das hier 3ur Sache?

roir erfahrenes: Sngeflchts
der Sloral in diefem Sache

fchadet dies fo 3iemlich nichts.

Senn roas einer gan3 perfönlich

leiften könnte oder kann,

ift egal; es kommt geroöhnüch

auf den Bater Gberft an.

Gustav, 6er ProteWionsIeutncmt

(2-icnnuna, von Iakod S-Iix. Text von Paul AUne-r)

Wal' aucn sckon in jungen Tagen
Gustav absolut kein Lient.
blieb sicb's gieick: clenn sozusagen

merkte clies cier Lekrer nickt.

Immerkln, für clas Gymnasium

kat's äennock nickt gereicnt.
uncl Minerva- kat clann quasi

unsern Gustav scknellgeblelcnt.

Dann erglomm für s Blilltär sein

feklerkaftes Kerz im Nu.
Gigentllcn. so kiest es, wär' sein

Borpus zu minim clazu.

Dock mlt Bücksickt aus clen Alten.
cier als Oberst Großes tut,
ließ man kier ciie Bîllcle walten
Unser Gustav wlrc> Nekrut.

In cier Sckule cler Rekruten
kat cler dleäre Gustav clann

(wenn auck niokt geraä im Guten)
stck enorm kervorgetan.

Dock mit Gustavs kokem Dater
stancl man Oben" Du auf Du.
unct man kniss zu clem Tkeater
kerzkaft beicle Augen zu.

Später äann, mit einem Male.
(simpel ist cies Ledens Lauf)
avanciert zum Rorporale,
tauckte »Gustav wieäer aus.

Stancl es nun auck zlemllck sckleienä

um Begabung unä Berstancl:
seln Kerr Bater Kais lkm splelencl

welter, bis zum Leutenant.

Eines ganzen Balalllönckens
Dummkeit kat stck ungeniert
um äie Bîannkelt äieses Sokncnens

mit clen Iakren konzentriert.

Wo ciie Zlöäigkelt In Taten
unter's Publikum stck mlsckt.

Bann man nickt claneden raten.

wenn cler Gustav nake Ist.

Dock, was tut äas kier zur Sacke?

wir ersakren's: Angestckts
cler Btoral in cliesem Sacke

sckaclet clies so zlemilcn nickts.

Denn was einer ganz persönllck

leisten könnte ocier kann.
ist egal: es kommt gewötmiicn
aus clen Dater Oberst an.
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